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SCHWEIZER SAMMLER
Collectionneur suisse

Bücher, Ex-libris Livres, Ex-libris
Graphik, etc. Estampes etc.

Organ der Schweiz. Bibliophilen Organe de la Société suisse des

Gesellschaft und der Vereinigung bibliophiles et de l'Association
schweizerischer Bibliothekare. | des Bibliothécaires suisses.
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DIE HALLERHANDSCHRIFTEN
auf der Stadtbibliothek in Bern.

Die Mitglieder der Bibliophilen-Gesellschaft hatten durch die

Ausstellung der Hallerhandschriften auf der Stadtbibliothek Bern (am

29. Januar 1030) Gelegenheit, den handschriftlichen Nachlass dieses

berühmten Berners näher kennen zu lernen. Bekanntlich hat der

italienische Staat in grossherziger Weise die Handschriften Hallers,

die bisher in Mailand aufbewahrt wurden, durch Vermittlung der

Eidgenossenschaft der Vaterstadt des grossen Dichters und Gelehrten

zurückgegeben. Am 30. November 1929 fand die Uebergabe

durch Herrn Bundesrat Motta statt, der bei diesem Anlass nochmals

den Dank des Landes an die italienische Regierung aussprach und

alsdann den kostbaren Inhalt der drei mächtigen Kisten der

bernischen Regierung zuhanden der Stadtbibliothek Bern anvertraute,

wo auch die übrigen Handschriften Hallers bereits seit Jahrzehnten

als wertvolles Gut aufbewahrt und der Forschung zur Verfügung

gestellt werden. Mit der Uebergabe fand eine lange, an Peripetien

reiche Geschichte ihren Abschluss, leider so spät, dass ihr eigent-
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